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Dem Ambtspotten Georg Schamberger von Yber- 
           46bringung des 4. Extr., weilln der 3te vorher 

  vf der Posst yberschickht worden, lauth Pottnzetls, 
  datirt den 26. July, Lauff- vnd Warttgelt 
  zalt      fl.     3 35  
     Huius fl.   43 29  

 
[fol. 19v] 

 
          Dennen 24 Preuknechten ihrn ordinary 

  Soldt verraicht mit    fl.    99   
 
Stattmillern     fl.      6 40  
 
Thonaumihlern    fl.      8   
 
Prandweinprennern    fl.      4 30  
 
Dessen Gehilffen per 8 Täg   fl.      2   
 
Prunwarthn     fl.     3 50  
 
So haben vnder disem Extr. Hannsen Pach- 
  mayr, Vlrich Stichhueber, Hans Ammer 
  vnnd Hanns Jungmayr, ihr 4 muessige 
  Knecht, ieder 6 Taglohn mit Malzeinfassen 
  verdient, treffen 24 Taglohn zu 12 kr. fl.      4 48  

    Huius fl.  128 48  
 
Summa thuet 
           214 fl. 22 kr.  

 
[fol. 20r] 

 
          Einnamb vnd Außgab gegen 

  ein ander gehalten besteht der 
  Haubtcasza zu Resst, so derselben ge- 
  bihrent eingelegt wordten 

           5481 fl. 34 kr. 2 hl. 
 

Der landtschafftliche Aufschlag dise 
  14 Täg ertragen ab verschlissenen 
  905 ½ Viertl 1/8, iedem Viertl 30 kr., thuet  
     452 fl. 52 kr. 4 hl. 
 
Ingleichem für die neugeworbene 
  Völckher 
     452 fl. 52 kr. 4 hl. 

                                                 
46 Randbemerkung: „Pottenlohn“. 


